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Erinnerungen an einen Rein fall

Auf! mit rollstuhl, wer will's
wagen
Einen marsch von zweien
tagen?

Mancher ward hier angesprochen

Wurde plausch doch
mitversprochen

So auch mich der aufruf fing,
Wusste nicht, um was es ging.
Aufgeklärt wurd ich dann
schon,
Donnerstags am telefon.
Roland von der 'help' mir
macht
Alles klar - und leise, sacht
Ueberfiel mich kühles schauern

Und erinnerung grauer mauern
Sagten mir: ich möcht nicht
mehr,
Ist's doch alles militar!
Leider gab es kein zurücke,
Zum davongehn keine lücke.
Festzelt, bier, eröffnungsformen

Landeshymnen, uniformen,
Bunt das bild und hohl
zugleich:
Freitag war's, der erste
streich.
Lange schlänge, menschenmas-
sen,
Aufgebläht durch sie die
Strassen,
Wie zu bächleins wanderwellen
Tropf an tropfen sich gesellen

Bunt lebendig wirkt die menge.

Eilet vorwärts im gedränge,
Rennet fast durch wald und
wiese

Statt geniessen, die devise
Durchzuhalten, gilt da viel,
Um zur Zeit zu sein im ziel.
Schwierig war das rollstuhl-
schieben
Doch das hätte nicht gestört,
wären wir für uns geblieben,
Hätt der tag nur uns gehört.
Aber so am abend war
Völlig mir der unsinn klar,
Und ich wusst: Auf keinen
Fall, mach ich morgen das
nochmal!
Einigen zum hochgenuss,
Andern aber zu verdruss,
Beschlossen wir uns aufzuteilen,

Liessen die, die wollten
eilen,
Die médaille zu erringen.
Wir zu sieben jedoch gingen
In den wald, der nah der
Stadt,
Plauschten, sonnten, hatten 's
glatt.
Trafen wieder uns am abend
Alle, und am bier uns labend
waren wir den läufern ohr,
Liessen uns vom stolzen chor
Hold den marsch besingen, und
Waren froh, dass aller mund,
Trotzdem wir gekniffen hatten,
Sprach, dass gut es lief von
statten,
Und vor allem jedermann
Glücklich war, statt übles
sann.

Schwaba Scharzenbach


	Erinnerungen an einen Reinfall

